
                                                                                                             Fraktionsvorsitzender: 
 Nils Humboldt 

                                                                                                                                           W.-Rathenau-Str. 216 
                                                                                                                                           26954 Nordenham 

 
                                                                                                                                       Tel: 0176/23413002 

Nils_humboldt@yahoo.de 
 

 

Nordenham, den 22.06.2023 

    
Herrn           
Bürgermeister  
Nils Siemen 
Walther- Rathenau-Straße 25  
26954 Nordenham  
 

Antrag zur Erneuerung des Kriegsdenkmals auf dem Jedutenhügel sowie seines Umfeldes in 

Grebswarden  

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

Die SPD-Fraktion beantragt zur Vorlage im nächsten Stadtrat und weiterer Beratung im 

Fachausschuss, dass der Rat folgendes beschließen möge: 

Die Stadt Nordenham saniert das Kriegsdenkmal auf dem Jedutenhügel in Grebswarden. Zudem 

werden das Umfeld und insbesondere die Zuwegung erneuert.  

An der Burhaver Straße soll eine Beschilderung erstellt werden. Die Erneuerung sowie die weitere 

Nutzung und Beschilderung des Denkmals erfolgen in Abstimmung mit dem Rüstringer Heimatbund 

sowie dem Militärhistorischen Museum „Alter Flakleitstand“ in Grebswarden. Eine weitere Beschilderung 

kann auf Sehenswürdigkeiten der Stadt Nordenham hinweisen.  

Die notwendigen Mittel sollen durch LEADER- sowie ggf. weitere Fördermittel eingeworben werden und 

sind ggf. im kommenden (Nachtrags-)Haushalt abzubilden. 

 

Begründung: 

Kriegsdenkmäler sind martialisch und aus der Zeit gefallen. Dies mag einerseits stimmen. Andererseits 

aber laden solche Denkmäler dazu ein, sich kritisch mit der eigenen Vergangenheit 

auseinanderzusetzen. Dass „nie wieder Krieg von deutschem Boden ausgehen“ dürfe, mag 

Staatsraison sein, für die Durchdringung der Gesellschaft mit diesem Thema Bedarf es aber einer 

aktiven Erinnerungskultur. Wenn man sich die vielen Namen der kleinen Ortschaften im Norden unserer 

Stadt anschaut, erkennt man den mörderischen Charakter von Kriegen erinnert. Insbesondere 

Denkmäler, die aus einem Nationalistischen Grund errichtet wurden, bedürfen einer besonderen 

Einordnung. Wohin überhöhter Nationalismus führt, erkennen wir nicht nur in unserer eigenen 

Geschichte, sondern auch in aktuellen Kriegen. 

Auf einen solchen Erinnerungsort muss aber auch hingewiesen werden. Die unmittelbare Nähe zur 

Route Butjadingen-Weserfähre lädt Passant:innen zu einem Abstecher ein. Dies sollte durch aktive 

Beschilderung im Umfeld ermöglicht werden. Vor Ort können Tourist:innen zudem Hinweise auf weitere 

Sehenswürdigkeiten erhalten. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Nils Humboldt. 
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